
Schönen guten Tag,

ich heiße Gabriele Söllner und be-
gleite und berate seit über 15 Jahren 
Menschen mit Behinderungen und 
altersbedingten Einschränkungen. 
Durch meine eigene Behinderung, 
weiß ich, wie kompliziert es sein 
kann, Hilfe zu erhalten. Mein er-
langtes Wissen möchte ich gerne 
für diese Menschen einsetzen und 
somit ihr erschwertes Leben einbiss-
chen einfacher zu gestalten.  

In diesem Sinne, hoffe ich möglichst 
vielen Menschen helfen zu können 
und wünsche und allen viel Kraft 
und ein gutes gemeinsames Gelin-
gen.

G. Söllner

Vorwort



Kontaktdaten 

Behindertenberungsbüro 
ehrenamtliche Behindertenberatung 
Gabriele Söllner 

info@bbb-soellner.de

Telefon: 01573 9223238 
Telefax: 04943 9242263

Montag:    
08:00 - 18:00 Uhr 

Dienstag:  
08:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch:  
08:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag: 
08:00 - 18:00 Uhr

Freitag:
08:00 - 18:00 Uhr 

Sofern ich nicht ans Telefon gehen kann, 
rufe ich zurück.

Kontakt

Telefonische Sprechzeiten



Behinderten-
	 Beratungs-
			   Büro

Ich unterstütze Sie bei:

- Beschaffungen von erforderlichen 
Hilfsmitteln

- Umgang mit dem medizinischen 
Dienst der Krankenkassen

- Hilfestellung bei der Suche nach 
dem zuständigen Kostenträger

- Kontaktherstellung und Vermittlung 
zwischen Stiftungen und 
Hilfesuchenden



Wie arbeite ich?

Anhand eines Selbstaufkunftsfrage-
bogen und ggfs. eines Hausbesuches 
versuche ich ein Ziel mit dem hilfebe-
dürftigen zu vereinbaren und  überprü-
fe ich inwieweit mögliche Ansprüche 
gegenüber Kostenträger bestehen 
könnten.

Mit den möglichen öffentlichen Kosten-
träger trete ich dann durch eine frei-
willige Vollmacht in Kontakt und leite 
notwendige Schritte ein. Bei erforder-
lichen Beschaffungen (Umbauten, 
Treppenlifter etc.), die durch öffentliche 
Kostenträger nicht oder nur teilwei-
se getragen und selbstständig nicht 
finanziert werden können, nehme ich 
Kontakt mit Stiftungen auf. 

Erklären sich eine oder mehrere Stif-
tungen bereit durch Zuwendungen die 
erforderliche Beschaffung zu unterstüt-
zen, können Beschaffungen oftmals 
realisiert werden, die ohne Stiftungen 
nicht durchgeführt werden könnten. 
 
Für Anfahrten zum Hausbesuches 
wird eine Aufwandspauschale von 
50,00 € berechnet für die Sicherstel-
lung des Fahrbetriebes des Autos 
aufrecht erhalten werden kann. 



Wo arbeite ich?

Aufgrund der Vielzahl von hilfebedürfti-
gen Menschen, sehe ich mich gezwun-
gen, meinen Einsatzbereich zu be-
grenzen. Mein Einsatzbereich erstreckt 
sich über nord-westliche Niedersach-
sen und das Bundesland Bremen (inkl. 
Bremerhaven) 
 

 
Wie lange es dauert, bis das Ziel er-
reicht wird, kann man nicht voraus sa-
gen. Es hängt von vielen Faktoren ab.  
 
- Arbeitsgeschwindigkeit der Kosten-
träger 
 
- Mitarbeit des Hilfeersuchenden 

- Berücksichtigung aller Tatsachen 
 
- Umfang des Ziels

In regelmäßigen Abständen werden 
die laufenden Verfahren auf ihren Fort-
schritt überprüft. In eiligen Fällen wer-
den betroffene Behörden und Stiftun-
gen über die Eilbedürftigkeit informiert. 

Wielange kann es dauern?



Hinweis

Zur Sicherstellung meiner Glaubwür-
digkeit und zum Schutze von mir,  
meinen Clienten, der Behörden und 
Stiftungen verpflichte ich mich, im Falle 
von vorsätzlichen Falschangaben, 
die Unterstützung und Beratung ein-
zustellen und die Kostenträger und 
Stiftungen über diese Falschangaben 
zu informieren.  
 
Das Behindertenberatungsbüro wird 
ehrenamtlich geführt und mit Eigenka-
pital, Spenden und Aufwandspauscha-
len finanziert.  
 
Es kann keine Garantie für das errei-
chen den Ziels, gewähren von Leistun-
gen oder einer Beschaffung gegeben 
werden. Ich werde auch keine anwaltli-
che Beratung geben. 
 
Die Beratung und Unterstützung läuft 
auf freiwilliger Basis. Ich behalte mir 
das Recht vor, die Beratung und Unter-
stützung ohne Nennung von Gründen 
einzustellen. 
 
Meine ehrenamtliche Beratung und 
Unterstützung ist keine gesetzliche 
Betreuung.  
 


